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65 Jahre

Vor 65 Jahren am 13. August wurde die Staatsgrenze zwi-
schen der Hauptstadt der DDR und Westberlin  gesichert. 
Das Passieren dieser Grenze war nun nur noch mit Zu-
stimmung der verantwortlichen Organe der DDR möglich. 
Damit begann eine Zeit der Konsolidierung der inneren 
Lage. Die folgenden Jahre gehörten zu den erfolgreichs-
ten in der Entwicklung der DDR. Pläne des „Aufrollens der 
DDR“ waren damit gescheitert. Der Traum von Franz Jo-
sef Strauß von der Bundeswehr, die mit „klingendem Spiel 
durch das Brandenburger Tor“ zieht, war ausgeträumt.

Flagge zeigen
1982 wurde auf Initiative 
des damaligen Bürgermeis-
ters von Hiroshima eine 
Organisation von Städten 
gegründet, die sich der 
Friedensarbeit, insbesonde-
re der atomaren Abrüstung, 
verschrieben haben. Wiki-
pedia schreibt dazu: Aus 
der grundsätzlichen Überle-
gung heraus, dass Bürger-

meister für die Sicherheit und das Leben ihrer Bürger verantwortlich sind, versuchen 
die Mayors for Peace Einfluss auf die weltweite Verbreitung von Atomwaffen zu nehmen 
und diese zu verhindern.
Rostock ist 2023 dieser Organisation beigetreten. Am 08.07.2026 war wieder der Flag-
gentag, an dem die Bürgermeister der Mitgliedsstädte die Flagge der Organisation his-
sen oder hissen lassen (wie in Rostock geschehen). An der Zeremonie nahmen Frie-
densaktivisten aus Rostock, darunter auch Mitglieder unserer TIG als Vertreter des 
Karl-Liebknecht-Kreises MV, teil.

Zum Gedenken an die 
Opfer des 
Atombombenabwurfes 
auf die Städte 
Hiroshima und 
Nagasaki wird am 
06.08.26 um 14.00 
Uhr auf dem 
Universitätsplatz 
eine Mahnwache 
stattfinden.
Unterstützer sind herzlich willkommen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Friedensbewegung
https://de.wikipedia.org/wiki/Kernwaffe
https://de.wikipedia.org/wiki/Abr%C3%BCstung


Zeitgeschehen brandaktuell – 1 Tag vor
 der Landtagswahl

19.09.26 um 10.00 Uhr Begegnungsstätte der Volkssolidarität Etkar-Andre- Str. 53a, Rostock
Der  Journalist  und  Buchautor  Ramon  Schack  spricht  über  sein  Buch  „Traum  –  Rausch  – 
Realität“, das sich mit der Entstehung und Entwicklung des BSW befasst. Das Buch erscheint 
im September und wird bei uns erstmals vorgestellt. Auch unser Freund Gerold Lehmann aus 
Malchin spielt eine wichtige Rolle in dem Buch. Ramon Schack betrachtet die Entwicklung und 
die Probleme des BSW mit Sympathie aber auch sachlich-kritisch.
Zur  Person: Ramon  Schack,  geb.1971  in  Kiel,  studierte  Politische  Wissenschaft  und 

Osteuropastudien. Nach längerem Aufenthalt in Londen ist er seit 
2003 als freier Journalist in Berlin tätig und schreibt u.a. für das 
ND, die Berliner Zeitung, die Ostdeutsche Allgemeine Zeitung, die 
Welt, die Süddeutsche Zeitung u.a.  
Auch eine Hilfe für alle,  die sich am 19. September noch nicht 
entschieden haben, was sie am 20. wählen sollen…

Der Verein bittet bei Teilnahme um eine Spende.

Gelebte Geschichte 
Hermann Kant - das letzte Interview

28.09.2026 um 18.00 Uhr Begegnungsstätte der Volkssolidarität Etkar-Andre- Str. 53a, Rostock
Das letzte private Interview von Hermann Kant – noch nie öffentlich gezeigt.

2006  hat  Hermann  Kant  anlässlich  seines  80.  Geburtstages  Schülern  eines 
Neubrandenburger Gymnasiums ein Interview gegeben. Hermann Kant spricht 
über die DDR, ihre Literatur, ihre Probleme und die Ursachen ihres Scheiterns 
(50 min.)
Anschließend  Diskussion.  Wie  immer  stehen  Schmalzstullen  und  Getränke 
bereit.
Der Verein bittet bei Teilnahme um eine Spende.

W i r  g r a t u l i e r e n
a l l e n  G e b u r t s t a g s k i n d e r n

d e s  M o n a t s  A u g u s t  g a n z  h e r z l i c h  z u  i h r e m  E h r e n t a g

zum 96. Werner Purps zum 88. Marie-Luise Kliesow zum 78. Klaus Lange
zum 92. Margit Wolfgramm zum 85. Siegfried Schibrowsky Wolfgang Rachow
zum 91. Dietrich Zorn Jürgen Buchholz zum 74. Ralf Mehlhorn
zum 90. Freya Dzaebel zum 82. Siegfried Lasch zum 71. Jürgen Sperling
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Diese DDR war trotz aller Unvollkommenheit und Unfertigkeit, von Fehlentwicklungen und 
Störfaktoren der friedliebendste Staat, der je auf deutschem Boden existierte. Egon Krenz
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